
Wie wichtig ist Rechtschreibung heute noch? 

Manche Menschen denken, dass sie nicht mehr so wichtig ist, weil Computer und Handys 
Fehler automatisch korrigieren können. Trotzdem zeigt der Text: Rechtschreibung ist sehr 
wichtig – besonders für das Lernen und Verstehen von Sprache.

Wissenschaftler sagen, dass Rechtschreibung hilft, Texte besser zu verstehen. Wer gut und 
richtig schreiben kann, kann auch Inhalte besser erfassen und lernen. Rechtschreibung ist also 
ein wichtiger Teil der Sprachentwicklung. Sie hilft Kindern und Jugendlichen, Wissen 
aufzubauen und erfolgreich in der Schule zu sein.

Auch Kinder und Jugendliche selbst sehen das so. In einer Umfrage gaben die meisten an, 
dass ihnen richtige Rechtschreibung wichtig ist. Viele glauben, dass man ernster genommen 
wird, wenn man korrekt schreibt. Außerdem denken viele, dass gute Rechtschreibung 
wichtig für den späteren Beruf ist.

Interessant ist: Auch in digitalen Medien achten junge Menschen auf Rechtschreibung. Viele 
stören sich an Fehlern, sogar in Chats oder sozialen Netzwerken. Das zeigt, dass korrektes 
Schreiben weiterhin eine große Rolle spielt.

Gleichzeitig gibt es ein Problem: Die Rechtschreibleistungen von Schülerinnen und Schülern 
sind in den letzten Jahren schlechter geworden. Besonders Kinder aus schwierigen sozialen 
Verhältnissen haben oft größere Probleme. Dadurch entstehen größere Unterschiede 
zwischen guten und schwächeren Schülern.

Expertinnen und Experten warnen davor, sich zu sehr auf Technik zu verlassen. Programme 
können helfen, aber sie ersetzen nicht das eigene Wissen. Man muss die Regeln selbst 
verstehen, um Texte richtig schreiben und überarbeiten zu können.

Was leistet Rechtschreibung für die vier Sprachkompetenzen Lesen, Hören, Schreiben und 
Sprechen? 

- Richtige Rechtschreibung hilft beim Lesen, weil Wörter schneller erkannt und Texte genauer 
verstanden werden.
- Beim Hören unterstützt sie, weil man gesprochene Wörter leichter im Kopf richtig 
einordnen und aufschreiben kann.
- Für das Schreiben ist sie besonders wichtig, damit andere den Text gut verstehen und man 
ernst genommen wird.
- Auch beim Sprechen hilft sie indirekt, weil man Wörter bewusster erkennt und sich 
dadurch klarer und sicherer ausdrücken kann. 

Rechtschreibung ist kein „Extra“, sondern eine grundlegende Fähigkeit. Sie ist wichtig für 
Schule, Beruf und das tägliche Leben – auch und gerade in einer digitalen Welt.



Kreuzen Sie an, ob die Aussage "richtig" oder "falsch" ist:

Aussage richtig falsch

1. Viele Menschen denken, dass Rechtschreibung durch automatische 
Korrekturprogramme weniger wichtig geworden ist.

2. Gute Rechtschreibung hilft dabei, Texte besser zu verstehen und 
Inhalte leichter zu lernen.

3. Rechtschreibung spielt keine Rolle für die Sprachentwicklung von 
Kindern und Jugendlichen.

4. Viele junge Menschen glauben, dass man mit korrekter 
Rechtschreibung ernster genommen wird.

5. In digitalen Medien wie Chats ist Rechtschreibung für die meisten 
Jugendlichen unwichtig.

6. Die Rechtschreibleistungen von Schülerinnen und Schülern haben 
sich in den letzten Jahren verbessert.

7. Programme können das eigene Wissen über Rechtschreibung         
vollständig ersetzen.

8. Richtige Rechtschreibung hilft beim Lesen, weil Wörter schneller 
erkannt werden.

9. Rechtschreibung hat nichts mit Hören oder Sprechen zu tun.

10. Rechtschreibung ist eine grundlegende Fähigkeit für Schule, Beruf 
und den Alltag.

Lösung: 1r / 2r / 3f / 4r / 5f / 6f / 7f / 8r / 9f / 10r
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